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Auf zur Scheibenberger

Kirmes 1. – 4.11.2019

Freitag, 01.11.2019
am Nachmittag		  Anfahren der Fahrgeschäfte 

Sonnabend, 02.11.2019
14:00 – 19:00 Uhr		  Buntes Markttreiben mit Händlern, 
				    Fahrgeschäften und Vereinen

14:00 Uhr			   Eröffnung der Bilderausstellung „Heilpflanzen“ 
 				    mit  Buchvorstellung von Hendrik und Susann Heidler 
				    aus Scheibenberg im Rathaus Scheibenberg

14:30 Uhr			   Fotovortrag „Heilsame Naturschönheiten“, präsentiert
				    von Hendrik Heidler aus Scheibenberg im Ratssaal, 
				    Rathaus Scheibenberg

bis 18:00 Uhr			  Offene Fotoausstellung

14:00 – 17:00 Uhr		  Das Heimatmuseum freut sich auf Ihren Besuch.

14:00 – 18:00 Uhr		  Offene Kirche mit Turmcafé

14:00 – 18:00 Uhr		  Kinderflohmarkt im Eingang der Apotheke

15:00 – 17:00 Uhr		  Kirmesstübchen für Kinder im Sonnentürzimmer 
 				    der Apotheke

Sonntag, 03.11.2019
10.00 Uhr 			   Festgottesdienst in der Kirche Sankt Johannis Scheibenberg, 		
				    anschl. Heiliges Abendmahl 

14:00 – 18:00 Uhr		  Buntes Markttreiben mit Händlern, Fahrgeschäften und Vereinen

				    Offene Fotoausstellung im Rathaus Scheibenberg

				    Offene Kirche mit Turmcafé

				    Fun mit Segway-Parcours

15:00 – 17:00 Uhr		  Kirmesstübchen für Kinder im Sonnentürzimmer 
 				    der Apotheke

Montag, 04.11.2019
14.00 Uhr 			   Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
				    in der Kirche Sankt Johannis Scheibenberg
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung über die Widerspruchsrechte ge-
gen die Übermittlung oder Veröffentlichung von Daten aus dem 
Melderegister nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Die Meldebehörden haben die in ihrem Zuständigkeitsbereich 
wohnhaften Einwohner zu registrieren, um deren Identität und 
Wohnungen feststellen und nachweisen zu können. Zur Erfül-
lung ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden Melderegister, 
aus denen sie auch Auskünfte erteilen können. Jeder Einwohner 
hat gegenüber der Meldebehörde - nach Maßgabe des Bundes-
meldegesetzes - die Möglichkeit, bestimmten Datenübermittlun-
gen (siehe A-E) zu widersprechen. Die entsprechenden Anträ-
ge können in der Meldebehörde gebührenfrei gestellt werden. 
Sofern Sie Widerspruch erheben, gilt dieser jeweils bis zum 
Widerruf. Seit 01. November 2015 gibt es nachfolgende Über-
mittlungssperren, die auf Antrag im Melderegister eingetragen 
werden können. Einer Begründung bedarf es dazu nicht.

•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das  
	 Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

	 Soweit Sie die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen und  
	 das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie 
 	 der Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG in  
	 Verbindung mit (i.V.m) § 58 c Abs. 1 Satz 1 des Soldatenge- 
	 setzes widersprechen.

•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
 	 öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die melde-
	 pflichtige Person angehört, sondern Familienangehörige der 
 	 meldepflichtigen Person angehören

	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2  
	 BMG i.V.m § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien,  
	 Wählergruppen im Zusammenhang mit Wahlen und Ab- 
	 stimmungen

	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG  
	 i.V.m § 50 Abs. 1 BMG widersprechen.

•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus An- 
	 lass von Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse 
 	 oder Rundfunk

	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG  
	 i.V.m § 50 Abs. 2 BMG widersprechen.

•	 Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress- 
	 buchverlage

	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG 
 	 i.V.m § 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Crottendorf, den 30.10.2019
Einwohnermeldeamt

Haushaltssatzung der Gemeinde Scheibenberg 
für das Haushaltsjahr 2019

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung, in der 
jeweils geltenden Fassung, hat der Stadtrat in der Sitzung am  
15. April 2019 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich an- 
fallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie ein-
gehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen ent-
hält, wird:  im Ergebnishaushalt mit dem

-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 4.693.000 EUR
-	 Gesamtbetrag der ordentlichen Auf-
	 wendungen auf		  4.634.600 EUR
-	 Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
	 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf	 58.400 EUR

-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Erträge auf		  130.000 EUR
-	 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
	 Aufwendungen auf		  0 EUR
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen 
	 und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf	 130.000 EUR

-	 Gesamtergebnis auf		  188.400 EUR

-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung 
	 von Fehlbeträgen des ordentlichen 
	 Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0 EUR
-	 Betrag der veranschlagten Abdeckung 
	 von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses 
	 aus Vorjahren auf		  0 EUR
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
	 im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital 
	 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf	 0 EUR
-	 Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages 
	 im Sonderergebnis mit dem Basiskapital
	 gemäß § 72 Absatz 3 Satz 3 SächsGemO auf	 0 EUR
	
-	 veranschlagtes Gesamtergebnis auf	 188.400 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit auf	 4.425.300 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit auf	 3.868.700 EUR
-	 Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit als 	
	 Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
	 und Auszahlungen aus laufender Ver-
	 waltungstätigkeit auf		  556.600 EUR
	
-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf		  867.100 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 Investitionstätigkeit auf		  1.246.500 EUR
-	 Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
	 aus Investitionstätigkeit auf		  - 379.400 EUR

-	 Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
	 als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder 
	 -fehlbetrag aus laufender Verwaltungstätigkeit und 
	 dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen 
	 und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 177.200 EUR
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-	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 0 EUR
-	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit auf	 90.900 EUR
-	 Saldo der Einzahlungen und 
	 Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf	 -90.900 EUR

-	 Veränderung des Bestandes an Zahlungs-
	 mitteln im Haushaltsjahr auf		 86.300 EUR

festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen

 werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 

Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden 
darf, wird auf 700.000 EUR festgesetzt. 

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe  
(Grundsteuer A) auf		  290 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 390 vom Hundert
Gewerbesteuer auf		  380 vom Hundert

§ 6
Weitere Festsetzungen: 

Gemäß § 42 SächsKomZG werden Umlagen für die Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau im Ergebnishaushalt und im 

Finanzhaushalt jeweils auf 318.000 EUR festgesetzt. 

Hinweis: 
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 SächsGemO können in die Haushalts-
satzung weitere Regelungen aufgenommen werden, die sich auf 
Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie 
den Stellenplan beziehen.

Scheibenberg, den 11. Oktober 2019

Michael Staib
Bürgermeister

Stadtverwaltung Scheibenberg 	 Scheibenberg, 
Haushalts- und Finanzverwaltung	 11. Oktober 2019

Öffentliche Bekanntmachung

Gemäß § 74 i. V. m. § 76 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen in der Fassung der Bekanntmachung vom 

09. März 2018 (SächsGVBI. S. 62) legte der Stadtrat der 
Stadt Scheibenberg am 15. April 2019 in öffentlicher 

Sitzung folgende Satzung

Haushaltssatzung/Haushaltsplan 
der Stadt Scheibenberg 

für das Haushaltsjahr 2019

fest.

Die Satzung wird öffentlich durch Abdruck im Amtsblatt der 
Stadt Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe, Ausgabe Novem-
ber 2019, Erscheinungstag 01. November 2019, bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan liegt während der Zeit

vom 05. November 2019 bis 
einschließlich 14. November 2019 

während der Öffnungszeiten im Rathaus Scheibenberg, Haus-
halts- und Finanzverwaltung, Raum 2.4, zur Einsichtnahme aus: 

montags und freitags 	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
dienstags und donnerstags	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
		  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2019 in Kraft.

Michael Staib
Bürgermeister

Sitzungstermine

Ortschaftsrat, Oberscheibe  	 Mittwoch, 13. November 2019 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Bürgerversammlung	                            Donnerstag, 14. November 2019 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 	 Montag, 18. November 2019		
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Gemeinschaftsausschuss- 	 Dienstag, 19. November 2019
sitzung		
19.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Schlettau

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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STADTNACHRICHTEN Brennholz aus dem Gemeindewald 

Für Interessenten wird angeboten, Brennholz aus dem Gemein-
dewald zu kaufen oder selbst zu gewinnen. Soll dabei die Motor-
säge zum Einsatz kommen, geht das nur bei Nachweis der Teil-
nahme an einem Sägelehrgang und dem Tragen entsprechender 
Schutzausrüstung. 
Die Brennholzgewinnung ist erst nach der Schadholzbeseiti-
gung durch beauftragte Forstunternehmen möglich.

Sollte Interesse bestehen, dann wenden Sie sich bitte an unseren 
Revierförster Herrn Peter Seifert (Tel. Festnetz: 03774/6628220 
oder mobil: 0173/3716500). Von ihm erfahren Sie auch die ent-
sprechenden Preise.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
ich lade Sie herzlich zur

BÜRGERVERSAMMLUNG

am Donnerstag, dem 14. November 2019
um 19.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus 
Oberscheibe (Alte Dorfschule) ein.

Themen:

· Jahresrückblick
· Bericht über das Baugeschehen
· Bericht Wahlen 2019 
· Bericht Ausbildung Stadtverwaltung Scheibenberg
· Finanzbericht
· Fragestunde
· Jahresrückblick als Video (Herr Frohmut Naumann)

Mit freundlichen Grüßen

Michael Staib
Bürgermeister

OBERSCHEIBE

	
	 Sprechstunde des Friedensrichters

	
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 11. November 2019, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 

	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf ab 19.30 Uhr
 	 unter der Telefonnummer 037349 / 7087 zu erreichen. 

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

1. und 15. November 2019

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901 bzw.
Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Jubiläen
– November & Dezember –

Geburtstage

02. November Frau Maritta Loos, Dorfstraße 18B	 70
03. November Frau Marianne Ficker, A.-Bebel-Straße 44	 80
19. November Frau Edeltraud Endt, Bergstraße 14	 80
25. November Frau Gondela Enders, Dorfstraße 17	 80

01. Dezember Herr Gerhard Ficker, A.-Bebel-Straße 44	 80
19. Dezember Frau Hildegund Gehler, Bahnhofstraße 14	 85

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Wir haben eine Lösung gefunden, Ihre Jubiläen wieder im Amts-
blatt veröffentlichen zu können. Dafür benötigen wir Ihre Mitwir-
kung. Bitte senden Sie uns das Ihnen zugesandte Formular für die 
Zustimmung unbedingt zurück. Wir sind der Meinung, dass der 
Besuch des Bürgermeisters und der Kindergartenkinder in einer 
lebens- und liebenswerten Kleinstadt wie Scheibenberg zu einem 
guten Miteinander gehören. Wir gratulieren allen Jubilaren auf das 
Herzlichste.

Zu Ihrem Geburtstag (70., 75., 80., 85., 90., 95., 100. Geburtstag) so-
wie Ihrem Ehejubiläum (ab dem 50.) gratuliert Ihnen, Ihr Einver-
ständnis vorausgesetzt, der Bürgermeister oder ein Stellvertreter 
im Rahmen eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergar-
tenkinder besuchen nach Möglichkeit ebenfalls alle Geburtstags-
kinder und Jubilare.

Wölfe in Sachsen – wichtige Kontaktdaten  

Wolfsbeauftragte des Erzgebirgskreises: Viola König 
Telefon: 03735 601-6149
E-Mail: Viola.Koenig@kreis.erz.de
www.erzgebirgskreis.de/wolfsmanagement 
→ 
Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“
Telefon: 035772 46762, Fax: 035772 46771
E-Mail: kontaktbuero@wolf-sachsen.de 
www.wolf-sachsen.de 

Herdenschutzbeauftragter Ulrich Klausnitzer 
Telefon: 0151 50551465 
E-Mail: herdenschutz@klausnitzer.org 

24-Stunden-Rufbereitschaft 
Telefon: 035242-6318201

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                       geschlossen

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349/66314.

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 4. November 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Operativ-Taktisches-Studium 
	 Firma Vollmann (Wehrleitung)

Donnerstag,	 21. November 2019, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Erste Hilfe (F. Spenke) 

Oberscheibe:

Freitag,	 15. November 2019, 19.30 Uhr, Dorfschule
	 Fahrer- und Unfallschutzbelehrung (J. Hunger)

Freitag,	 22. November 2019, 19.30 Uhr, Dorfschule
	 Erste Hilfe 

Jugendfeuerwehr:

Montag,	 11. November 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus
		  Leitern

Montag,	 25. November 2019, 16.30 Uhr, Gerätehaus
		  Taktische Einheiten

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Ist der Samstag ein Feiertag, dann findet der Probe-
lauf am 2. Samstag des Monats statt. Das Probesignal ist ein Dau-
erton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 2. November 2019

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. Oktober 2019:              1.043,40 Euro     
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!
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BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
 
01.11.	 DS Lützendorf	 Grenzstraße 4,
	 Tel. 037347/1302	 Bärenstein

02.11. + 03.11.	 ZÄ Hebestreit	 Feldstraße 12,
	 Tel. 037341/2245	 Ehrenfriedersdorf

09.11. + 10.11.	 Dr. med. Hartmann +	 Straße der Einheit 19,
	 Dr. med. dent. Flegel	 Annaberg-Buchholz 
	 Tel. 03733/679030	

16.11. + 17.11.	 Praxis Schlenz 	 Wolkensteiner Str. 2a,
	 Tel. 03733/20067 	 Annaberg-Buchholz 

20.11.	 DS Schneider	 Wolkensteiner Str. 27,
	 Tel. 03733/44226	 Annaberg-Buchholz

23.11. + 24.11.	 Dr. med. dent. Flegel	 Straße der Einheit 19,
	 Tel. 03733/679030	 Annaberg-Buchholz

30.11. + 01.12.	 ZA Thomas Hanne	 Plattenthaler Weg 3,
	 Tel. 03733/53458	 Mildenau

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

28.10.– 03.11.	 kein Bereitschaftsdienst

04.11. – 10.11.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

11.11. – 17.11.	 Dr. Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798

18.11. – 24.11.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

25.11. – 01.12.	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Veranstaltungen Bergstadt
Scheibenberg und Schlettau 

01.11.	 Klubabend
18:30 Uhr	 Feuerwehrdepot Scheibenberg
	 Skatverein „Grundehrlich“ 

1.11 – 4.11.	 Scheibenberger Kirmes
(Seite 2)	 Marktplatz / Kirche
	 Stadtverwaltung + Ev.-Lutherische Kirche

05.11.	 Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 

07.11.	 Sagen und Geschichten im Weinkeller
19:30 Uhr	 Schloss Schlettau
	 Förderverein Schloß Schlettau e.V.

09.11.	 Andacht in der Kirche – 30 Jahre Mauerfall
16:30 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

09.11.	 Feierstunde „30 Jahre Mauerfall / friedliche Revolution“ 
17:00 Uhr	 Rathaus Scheibenberg
	 Stadtverwaltung Scheibenberg

10.11.	 Meditativer Taizé-Gottesdienst
19:30 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

11.11.	 Martinsfest mit Laternenumzug und Hörnchenteilen
17:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

14.11.	 Musik und Literatur im Rittersaal
19:30 Uhr	 Schloss Schlettau, Rittersaal
	 Förderverein Schloß Schlettau e.V.

15.11.	 Eröffnung Sammlung Erzgebirg. Landschaftskunst
18:00 Uhr 	 Schloss Schlettau, Rittersaal
	 Förderverein Schloß Schlettau e.V.

15.11.	 Klubabend
18:30 Uhr	 Feuerwehrdepot Scheibenberg
	 Skatverein „Grundehrlich“ 

16.11.	 Faschingsauftakt
19:30 Uhr	 Turnhalle Scheibenberg
	 Scheibenberger Faschingsverein e. V. 

17.11.	 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst 
09:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
14.00 Uhr	 Gottesdienst Oberscheibe, Dorfgemeinschaftshaus
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

18.11.	 Bibelgespräch bei Christa Hinkel
18:00 Uhr	 Bahnhofstraße 9
	 Evangelisch-methodistische Kirche

19.11.	 Aktivgruppe Regenbogen
14:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 

19.11.	 Musikkaffee (Singkreis)
15:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.
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Die neue Straßenlaterne wird noch aufgestellt. Natürlich haben 
wir auch neue Aufgaben vorgemerkt, die wir in den Haushalts-
plan einbringen möchten bzw. dem Stadtrat vorschlagen werden. 
Die bereits beschlossenen noch auszuführenden Projekte (z.B. 
Buswartehäuschen) werden wir „im Auge behalten“ und zum 
richtigen Zeitpunkt mit anpacken.

Der Kahlschnitt am Feldrain entlang des „Springerweges“ wur-
de wegen der Stromfreileitung durch den Energieträger veran-
lasst. Die zeitlich begrenzte Sperrung der Hauptstraße wurde 
ebenfalls zwecks Erneuerung von Energieeffizienz in einigen 
Haushalten zur Verlegung von Gasanschlüssen gesperrt.

Im Namen des Ortschaftsrates grüße ich Sie herzlich

Heike Flath
Ortsvorsteherin

Gottesdienst in der Dorfschule: 
17. November 2019, 14 Uhr

OBERSCHEIBE

20.11.	 Bußtags-Gottesdienst mit anschl. Abendmahl
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

24.11.	 Abendmahlsgottesdienst mit Kindergottesdienst
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg
14:00 Uhr	 Posaunenchorblasen 
	 Friedhof
	 Ev.-Lutherische Kirche Sankt Johannis Scheibenberg

27.11.	 Seniorenkreis
14:00 Uhr	 Landeskirchliche Gemeinschaft
	 Evangelisch-meth. Kirche

28.11.	 (Un)ruheständler
14:00 Uhr	 Rudolf-Breitscheid-Straße 41
	 Scheibenberger Netz e. V. 

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Oberscheibe und 
Scheibenberg, sehr verehrte Gäste,

wir schreiben November 2019, man möchte es kaum glauben 
und dennoch nicht missen, den geschichtsträchtigen 09. Novem-
ber 1989. An diesem Tag gab es Jubel, Tränen und Umarmungen. 
Jeder hat die Nachricht von der Grenzöffnung, dem „Mauerfall“,  
sicher noch gut in Erinnerung. Drei Jahrzehnte sind seitdem be-
reits vergangen. Ja, da sind sie wieder, die Gedenktage beson-
ders im Monat November. Wir sollten sie nicht vergessen und 
an unsere Kinder und Kindeskinder weitergeben, vor allem die 
geschichtliche Bedeutung und warum wir dieser Tage gedenken.
Zum ersten Novemberwochenende feiern wir alljährlich unsere 
„Kirmes“, da wir mit Scheibenberg gemeinsam eine Kirche ha-
ben und eine Kirchgemeinde sind. Lasst euch einladen zu den 
Gottesdiensten und den Angeboten rund um den Marktplatz 
in Scheibenberg. Feiert mit euren Kirmesgästen und pflegt  die 
Traditionen und die Gemeinsamkeiten. Ein weiterer Gottes-
dienst findet am 17. November, um 14.00 Uhr in unserem Dorf-
gemeinschaftshaus statt.         
                           
Einen festen Platz hat auch unsere alljährliche Bürgerversamm-
lung im Monat November. Im Wechsel zwischen Bürger- und 
Berggasthaus Scheibenberg und Dorfgemeinschaftshaus in 
Oberscheibe findet in diesem Jahr die Bürgerversammlung in 
unserem Ortsteil statt. Dazu möchten wir Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger von Oberscheibe und Scheibenberg, ebenfalls herz-
lich einladen. Sie können hier Daten, Fakten, Statistiken und 
vieles mehr über Scheibenberg mit dem Ortsteil Oberscheibe 
aus dem Jahr 2019 in Wort und Bild erfahren. Bringen Sie Ihre 
Fragen mit und informieren Sie uns, was wir verbessern können.
Auch den „Narren“ und Karnevalisten sei der Beginn in die 
„fünfte“ Jahreszeit im November gegönnt. „…Freude und Froh-
sinn sei auch mit dabei.“

Liebe Oberscheibener und Scheibenberger,

am 08. Oktober 2019 führten die Ortschaftsräte gemeinsam 
mit Bürgermeister Staib und Bauamtsleiter Bergmann  eine 
Ortsbegehung in Oberscheibe durch. Wir konnten uns davon 
überzeugen, dass geplante Vorhaben realisiert wurden, wie die 
Fertigstellung der gesamten Straßendeckensanierung der Ei-
genheimstraße mit Bau von fünf öffentlichen Parkflächen. 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 14. November,
zur Bürgerversammlung,
19.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 6.  und 
27. November 2019, 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Begonnen haben wir diesen Tag mit einem gemeinsamen Morgen-
kreis und jede Gruppe hat ein kleines Lied oder Gedicht vorgetra-
gen. Nach der Morgenkreiseröffnung gab es ein leckeres gemeinsa-
mes Frühstück für alle Kinder und das Erzieherteam. Ein besonderes 
Dankeschön für das tolle Frühstück geht dabei an unsere Küchen-
bienchen. 

Vielen Dank!

Nach dem Frühstück konnten die Kinder in den Gruppen spielen 
und warteten auf die große Überraschung. Es erwartete die Kinder 
eine besondere Aufführung des Märchens „Das Rübchen“. Die Kin-
der staunten nicht schlecht, als sich das Erzieherteam verkleidet und 
geschminkt hatte, um das Märchen originalgetreu vorzutragen. Alle 
hatten großen Spaß und es gab viel zu lachen.  Danach konnten sich 
die Bergwichtel noch an Spielen wie Kastanienschießen und Ringe-
werfen sowie Kartoffellauf probieren. Es war ein schöner Tag und 
wir erlebten ein wunderschönes Erntedankfest.

Am 11. Oktober hieß es: „Wind, Wind- Wind Wind, ein fröhlicher 
Gesell.“ Es gingen die Mäuse, Käfer, Teddys und Schmetterlinge aufs 
große Feld zum Drachensteigen. Die Kinder hatten Riesenspaß, weil 
wir sogar aus Mülltüten Drachen gebaut haben. Die Kinder hatten 
große Freude, mit den Drachen und den Tüten übers Feld zu rennen 
und alles gut festzuhalten, da ein starker Wind wehte.

Text: Daniela Maiwald-Schubert
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

„Der Herbst steht auf der Leiter und malt die Blätter an …“
Mit diesem kleinen Spruch starten die Bergwichtel in den Herbst.

Ein großes Dankeschön geht an Herrn Meichsner, der die großen 
Käfer und die Teddygruppe zu einem Herbstpicknick auf den Som-
merlagerplatz eingeladen hatte. 

Wir hatten großen Spaß und es gab viel Leckeres zu essen. Vielen 
Dank und wir freuen uns auf das nächste Mal!

Am 12. September hatten wir ein Puppentheater im Haus. Alle 
Gruppen schauten aufmerksam beim Märchen „Hänsel und Gretel“ 
zu. Alle waren gespannt, was als nächstes passiert. Am Ende haben 
alle, passend zum Märchen, gemeinsam das Lied von „Hänsel und 
Gretel“ gesungen.

Am 8. Oktober fand unser traditionelles Erntedankfest statt. Alle 
Bergwichtel brachten ein wunderschönes volles Körbchen mit. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei allen Kindern, Eltern und Großel-
tern für die tollen Spenden und Gaben. Vielen Dank! 
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Christian-Lehmann-Grundschule

Ein Hoch auf unseren Schulgarten – 
Erntedankfest in der Grundschule

Ach, wie ist das toll, wenn man im Herbst das ernten kann, was 
man im Frühjahr gesät oder gesteckt hat. Jede Menge Kartof-
feln, Äpfel und sogar Kürbisse aus unserem Schulgarten konn-
ten unsere Grundschüler am 10. Oktober 2019 zu unserem 
Erntedankfest zu sehr leckeren Gerichten verarbeiten. Die ge-
ernteten Äpfel verarbeiteten die Kinder zu Apfelmus und zu 
Apfelgeschnurbseltem. Variantenreich waren auch die Lecker-
bissen aus den vielen Kartoffeln: Bratkartoffeln, Kartoffelsalat 
und  Kartoffelpizza.

Aus den Kürbissen kochten die Kinder eine leckere Kürbissuppe. 
Ein selbstgeschnippelter Obstsalat sowie eine Gemüseplatte 
sorgten für die extra Portion Vitamine. Es war ein sehr arbeits-
reicher Donnerstagvormittag in der Grundschule, denn Selbst-
gekochtes aus frischen Zutaten macht viel  Arbeit, aber dafür 
schmeckt es auch einfach besser. Etwas ganz Besonderes hat-
te sich die Klasse 2 mit Konditorin Mandy Schubert einfallen 
lassen. Sie backten zusammen einen superleckeren Pflaumen-
kuchen, einen riesengroßen Kartoffel-Hefe-Zopf, die allseits 
beliebten Muffins und ein exotisches Bananenbrot. Spätestens 
jetzt „läuft Ihnen das Wasser im Munde zusammen“? Mir geht 
es genauso. Essen ist ja auch eine schöne Sache, und wenn es 
selbst vorbereitet und gekocht wurde, schmeckt es noch viel 
besser. Unsere Grundschüler probierten Vieles aus und bedien-
ten sich einige Male am Büfett, doch es blieben Reste übrig, die 
dann noch am Freitag verputzt wurden. Unsere wunderschönen 
Schulgarten-Blumen verwendeten wir übrigens zur Dekoration 
der Klassenzimmer, des Schulhauses und des Büfetts, denn auch 
das Auge „isst“ bekanntlich mit. Spannend war in diesem Jahr 
wieder die Verleihung einer Urkunde an die Finder der kurio-
sesten, der größten, der kleinsten und der -lichsten Kartoffel 
sowie dem Finder einer besonderen Kartoffelsorte. Zum Bei-
spiel sah die kurioseste Kartoffel aus wie ein Nilpferd. 

An dieser Stelle ist nun ein großes „Dankeschön“ für die tat-
kräftige und ideenreiche Unterstützung angebracht! „Dan-
ke!“, liebe Frau Schubert! „Danke!“, Ihr vielen lieben Eltern! 
„Danke!“, Ihr lieben Horterzieher! „Danke!“, liebe Agrarfarm 
Schlettau für die alljährlich gesponserten Würstchen! – Bis zum 
nächsten Jahr.

C. Martin im Auftrag der Grundschule

Das Mobile Museum machte Halt in Scheibenberg

Das Mobile Museum, ein umgebauter Linienbus, ist unterwegs, um 
Kindern auch im ländlichen Raum die Museumsinhalte der Staat-
lichen Kunstsammlungen Dresden (SKD) zugänglich zu machen. 
Ende September, als Sturm Mortimer über Sachsen hinwegzog, 
machte sich das Mobile Museum auf Einladung der Grundschule 
auf den Weg von der Landeshauptstadt nach Scheibenberg.

Frau Gruler, engagierte Mitarbeiterin der SKD, begrüßte in zwei 
Durchgängen die Klassen 3 und 4 der Grundschule und besprach 
zunächst mit ihnen die wohl naheliegendste Frage „Was ist eigent-
lich Kunst?“. Die Kinder erzählten munter, was sie mit dem Begriff 
„Kunst“ verbinden, welche Kunst sie schon mal gesehen haben 
und auch was einzelne Kunstarten voneinander unterscheidet. Auf-
merksam folgten sie den kindgerechten Erläuterungen, wie sich die 
Kunst im Laufe der Jahrhunderte entwickelte, welche Materialien 
die Künstler früher verwendeten und welche Art von Kunst nun im 
Mobilen Museum auf sie wartet.

Im Bus bzw. davor waren die Kinder dazu eingeladen, drei 
verschiedene Techniken der Bild- und Zeichnungsfindung der 
Künstlerin Stephanie Lüning selbst auszuprobieren. So entstand 
im Bus auf einer weißen Holzwand eine räumliche Zeichnung 
mit farbigen Schnüren, die sich mit jeder Schnur, die die Schüler 
einsteckten, veränderte. Mit eingefärbtem Schaum in verschie-
denen Gefäßen und mit Hilfe von Sauerstoffpumpen wurde 
dreidimensionale „Farbmasse“ hergestellt und so eine räumlich 
vergängliche Malerei erschaffen. Mit schwarzen und weißen 
Seifenblasen erschufen sich die Kinder der Klasse 4 ihr eigenes 
Kunstwerk. Sie ließen diese über einem darunter liegenden Pa-
pier zerplatzen bzw. auf diesem landen. So entstand eine Zeich-
nung, die nunmehr im Klassenzimmer aushängt.

Die Schülerinnen und Schüler nutzten interessiert und fasziniert 
die Möglichkeiten, im Mobilen Museum zu beobachten, zu er-
fahren und selbst zu erschaffen. Sie hatten den Spruch auf der 
Holzwand, die sie mit den farbigen Schnüren gestalteten, voll 
verinnerlicht: „Never stop asking questions“ - Bleibt immer neu-
gierig! (frei übersetzt)

Martina Götz
Klassenelternsprecherin Kl. 4
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Christian-Lehmann-Oberschule

ADAC-Fahrradturnier

Am 12.  September 2019 wurden die ADAC-Programme „Achtung 
Auto“ und „ADAC-Fahrradturnier“ mit der Klasse 5a durchgeführt.

Herr Weiß vom ADAC unterrichtete die Schüler der Klasse 5a 
im Fach Verkehrserziehung auf dem Bahnhofsvorplatz. Nach 
einigen theoretischen Erläuterungen konnten sich die Kinder 
bewegen und ihren eigenen Bremsweg messen. Trotz einsetzen-
dem Regen wurden die Begriffe Reaktionsweg, Anhalteweg und 
Bremsweg praktisch präsentiert. Alle Schüler beteiligten sich 
eifrig. Besondere Begeisterung kam auf, als jeder im Auto mit-
fahren durfte und das Gefühl der Vollbremsung erleben konnte. 
Im zweiten Teil wurden endlich die Fahrräder hergeholt. Eine 
Teststrecke mit einigen schwierigen Hindernissen galt es zu be-
wältigen. Für die Schüler war das eine große Herausforderung, 
die super gemeistert wurde. Es hat allen sehr gut gefallen. Die 
Schüler wissen nun, dass es ganz wichtig ist, ein sicheres Fahrrad 
zu besitzen. Die Eltern möchte ich darauf hinweisen, die Fahrrä-
der der Kinder auf Sicherheit zu überprüfen.

 

Jedes Kind bekam eine Teilnehmerurkunde und die Besten wur-
den mit einer Medaille geehrt. Diese Schüler dürfen sich für die 
nächsten Wettkämpfe bewerben.

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg bei den weiteren Aus-
scheiden des ADAC.

Klassenleiterin R. Schmidt

14. Sächsische Geographie-Olympiade 2019/20       

Am 10. Oktober 2019 fand in Bad Schlema die 2. Stufe des Geo-
Wettbewerbes der Sächsischen Bildungsagentur, Regionalstelle 
Chemnitz statt.   
   
In  3 Teilbereiche ist dieser Wettbewerb gegliedert:  
       
 	 a, Komplexes geographisches Wissen  
	 b, Topographisches Wissen  
	 c, Allgemeinwissen/Denksport     

Im September haben alle Schüler und Schülerinnen der Klas-
sen 7 und der Klassen 10 die erste Stufe gemeistert. Die Besten 
der Jahrgangsstufen Lydia Häßler (Klasse 7a) und Sarah Seid-
ler (Klasse 10) starteten in Bad Schlema. In den letzten Jahren 
waren die Schüler und Schülerinnen unserer Schule immer sehr 
erfolgreich, oft belegten sie vordere Plätze. Auch dieses Jahr hat 
sich die Vorbereitung gelohnt. Sarah belegte den 1. Platz und 
Lydia den 3. Platz. Super gemacht!

 

In der Klassenstufe 10 waren 11 Schulen und in der Klassenstufe 
7 waren 9 Schulen zum Ausscheid angetreten.

Sarah und Lydia haben sich somit für die 3. Stufe des Geo-Wett-
bewerbes in Chemnitz im November qualifiziert. Weiterhin viel 
Erfolg, denn Geographie kann so viel Spaß machen!

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
I. Wagner, Fachlehrerin Geographie

Geschichte hautnah erlebt
20. September 2019, Scheibenberger Ratssaal

Friedliche Revolution und politische Wende in der DDR vor 30 
Jahren – ein aktuelles und spannendes Thema, worüber die Schüler/ 
-innen der Klasse 10 der Chr.-Lehmann-OS mehr erfahren 
wollten. Aus diesem Grund berichtete der Chemnitzer Michael 
Schlosser in einem 90-minütigen Gespräch über seine Erfahrun-
gen und Erlebnisse in der DDR, über Fluchtpläne mit einem 
selbstgebauten Flugzeug, politische Haft, Freikauf,  Ausreise und 
Leben in der BRD.

Ergebnisse dieser und weiterer Zeitzeugenbefragungen werden im 
November im Rathaus der Stadt Scheibenberg zu betrachten sein.

Klasse 10
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Risiko im Sport – Nicht verzagen! Einfach wagen!

Dass Sportunterricht mit hoher Risikobereitschaft auch Spaß 
machen kann, das erleben die Schüler der Oberschule Scheiben-
berg immer wieder.

So lernen sie, riskante oder komplizierte Situationen angemessen 
einzuschätzen und geeignete Verhaltensweisen zu entwickeln. Sie 
stellen sich selbsttätig und selbstständig schwierigen Situationen, 
die eine realistische Bewältigungschance besitzen und beim Schei-
tern keine Konsequenzen nach sich ziehen. Außerdem überneh-
men sie Verantwortung für sich selbst und andere.

Nur derjenige kann den Umgang mit Unsicherheit und Risiko 
lernen, der die Möglichkeit hat, Risiken einzugehen.

Diese werden im Sportunterricht ge-
schaffen, und wie das Bild zeigt, sind 
alle mit Eifer bei der Sache. Dabei 
schnellt oft der Adrenalinspiegel in die 
Höhe.

In diesem Sinne: „Sport frei!“
Martina Scherf – Sportlehrerin

Herzliche Einladung zum Hutznohmd
Mandy‘s Backstube  

Samstag, 09.11.2019 – 14.00 Uhr 

Mandy‘s Backstube, Scheibenberg
Rudolf-Breitscheid-Straße, Eingang um die Ecke Kirchgasse

Gern könnt Ihr reservieren: 0174/8376401
Wir freuen uns auf Euch…

VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

Er war schon etwas Besonderes, der Mundart-Gottesdienst. Ich 
kann mich nicht so recht erinnern, dass dies schon einmal  in Schei-
benberg stattgefunden hat. 

„Wir wollen, dass die Mundart lebt“, so hatte es bereits 2013 als 
Überschrift in der Zeitung gestanden. Und schon ist wieder alles 
vorbei. Doch die Mundart haut ja nicht einfach so ab.  Sie bleibt bei 
uns - und sie ist in einem jeden Landstrich zu finden. Jede auf ihre 
Art und Weise.  Genau darauf zielt dieses Hinweisschild: 
                
Vorsicht Baustelle – Hiefliechgefahr!

Beides vereint. Warum eigentlich nicht? Es ist in Zschopau entdeckt 
worden. 

Ein paar kleine Sätze zum Welterbe.

Welch ein großes, ja größeres Fest der Bergleute für Sachsen in Frei-
berg am Wochenende 15. September. Die Aussagen dazu gesondert 
gedruckt in  der Freien Presse. Die Uniformen der verschiedenen 
Musikkorps und die Habit-Träger gestalteten das Fest pompös.  
Und wir als Erzgebirger mittendrin. Auch die „ERZFREUNDE“ 
meldeten sich zu Wort in einer Beilage – und wir schließen uns an. 
Bereits im August gehörte mein Interesse einer Sonnabend-Ausga-
be: Da las ich den feinen, wohlüberlegten Satz:

„Es geht um die Seele. Niemand braucht ein bergmännisches  
Disneyland.“

So gibt es zu all diesen Jubiläen und Festveranstaltungen einen kleinen 
feinen Satz: Singen, Musizieren, sich einreihen macht Herzenstüren auf.  

Danke mit „Glück auf“! 
U.  Flath

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit 
unserem Heimatfreund Roland Schmidt und seiner Frau Barbara 
sowie unserem Heimatfreund Christoph Knorr und seiner Frau Heidi.  
Wir freuen uns mit Euch über Euer Jubiläum und wünschen  
weiterhin Gesundheit, Gottes Segen und viele schöne gemeinsame 
Jahre. 

Skibörse 
Loipen- & Langlaufverein Schlettau e.V.

Am 1. Advent veranstalten wir im Rahmen des Weihnachtsmarktes 
„Advent in den Höfen“ in Schlettau wieder eine Skibörse. Die Ent-
gegennahme von Skiern, Stöcken, Skistiefeln und Langlaufschuhen 
auf Kommission erfolgt in Schlettau in der Kirchgasse 2 am

Freitag,   22.11.2019	 16:00 – 19:00 Uhr und
Samstag, 23.11.2019 	   9:00 – 12:00 Uhr

Gerne können Sie auch einen anderen Termin zur Abgabe mit uns 
ausmachen: Tel.: 03733/65014

Ben Schütze
Loipen- und Langlaufverein Schlettau e.V.
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MC Scheibenberg e.V.

Ostdeutsche Meisterschaft im Fahrrad- und MTB-Trial 2019 am 
13.10.2019 auf dem Sommerlagerplatz

Bei herrlichstem Herbstwetter und spätsommerlichen Temperatu-
ren starteten die Teilnehmer zum 9. Lauf der Ostdeutschen Meis-
terschaft im Fahrrad- und MTB-Trial in Scheibenberg.

44 Sportler in den Altersklassen U9 bis Elite gingen an den Start. In 
3 Runden mit je 5 Sektionen und einer Fahrzeit von ca. 4 Stunden 
kämpften sich hochmotivierte Biketrialer mit nahezu artistischen 
Fähigkeiten durch das Basaltgestein am Scheibenberg.

Der Motorsportclub Scheibenberg e.V. hat diese Veranstaltung 
perfekt organisiert. So konnte am Ende des Tages die Siegereh-
rung des 9. Laufes und die Ehrung der Jahresbesten der Ostdeut-
schen Meisterschaft im Fahrrad- und MTB-Trial 2019 stattfinden. 
Für Scheibenberg ein tolles Event mit Tradition. In dieser Sportart 
wurden bereits ein Europacup und eine Europameisterschaft aus-
gerichtet.

Der MC Scheibenberg e. V. kann auf eine lange Geschichte zurück-
blicken und wird im nächsten Jahr sein 60-jähriges Bestehen feiern.

Ein herzliches Dankeschön an die Veranstalter, an alle Helfer, an 
alle Unterstützer und Sponsoren.

Christiane Zönnchen

Gartenverein Waldfrieden e.V. 

Der Gartenverein sagt: „ Danke!“

Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei den flei-
ßigen Vereinsmitgliedern bedanken, die ihre Freizeit geopfert 
haben, um bei der Erneuerung der Wasserleitung mit Hand an-
zulegen.

Besonderer Dank gilt auch der Stadt Scheibenberg, dem Bürger-
meister Herrn Staib, der Stadtverwaltung, dem Bauhof und den 
Stadträten, besonders Herrn Knut Vetter und Herrn Rico Mey. 
Für die Bereitstellung von Technik möchten wir der Schmidt 
Mineralölvertrieb GmbH danken, für die unterirdische Rohr-
verlegung Herrn Knut Vetter und den helfenden Händen von 
Stephan Laukner und Michael Uhlig.

Weiterhin bedanken wir uns bei allen Gartenfreunden, all jenen, 
denen der Verein am Herzen liegt und die uns jährlich finanziell 
und persönlich in der Organisation des Festes unterstützen. 
Wir danken den folgenden Sponsoren unseres diesjährigen Gar-
tenfestes:

	 •	 Schmidt Mineralölvertrieb GmbH
	 •	 Obi Annaberg
	 •	 Adler Apotheke
	 •	 Geschenkartikel Martina Stefan
	 •	 TRICO Hosenträgerfabrik
	 •	 Quelle Shop Gudrun Beier
	 •	 Kaiser Schreibwarengeschäft
	 •	 Feuerwerksträume Enrico Gladewitz
	 •	 Cap Parts AG
	 •	 Floristikfachgeschäft „Gänseblümchen“ Anett Tuchscheerer
	 •	 Bäckerei Kreißl
	 •	 Fleischerei Wünsche
	 •	 Holzkünstler Falk German
	 •	 Spedition und Gütertransport WOLF GmbH

Ohne diese vielfältige Unterstützung wären die Erneuerung der 
Wasserleitung und die Durchführung des Gartenfestes nicht 
möglich gewesen.
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Verkehrsrecht: 
Gewusst wie – auch bei mitverschuldetem Unfall ist wenig finanzieller Verlust möglich 

Einen kurzen Moment unaufmerksam und es ist passiert - ein Unfall. Sie hatten 
doch Vorfahrt. Wie konnte das passieren? Nicht selten stellt sich dann nach dem 
Unfall heraus, dass aus der vermeintlich eindeutigen „Schuldfrage“ nur noch eine 
sog. Haftungsquote geworden ist, beide Unfallbeteiligte also eine Mitschuld an 
dem Unfall trifft. Die Geschädigten rechnen in solchen Fällen trotz Bestehens ei-
ner Kaskoversicherung aus Unkenntnis oder Angst vor Rabattverlust oft nur die 
sog. Quote mit der Haftpflichtversicherung  des Unfallgegners ab. Dabei kann es 
sich durchaus lohnen, seine Schäden in einer Kombination aus Inanspruchnahme 
der eigenen Kaskoversicherung und der Haftpflichtversicherung des Unfallgeg-
ners abzurechnen. Für den verkehrsrechtlich versierten Rechtanwalt heißt das 
Stichwort hier Quotenvorrecht.

Hier ein kleines, aber lohnendes Beispiel für eine solch kombinierte Abrechnung, 
bei der beispielhaft von einer 50 %igen Mithaftung ausgegangen wird:

Reparaturkosten 	 10.000,00 Euro
Wertminderung 	 1.200,00 Euro
Sachverständigenkosten 	 650,00 Euro
Abschleppkosten 	 400,00 Euro
Nutzungsausfallentschädigung/Mietwagen 	 900,00 Euro
Sonstige Kosten (Telefon, Post, etc.) 	 25,56 Euro
Gesamt 	 13.175,56 Euro

Bei einer Haftungsquote von 50 % erhält der Geschädigte hier also lediglich 
6.578,78 Euro von der gegnerischen Haftpflichtversicherung. Auf den restlichen 
6.578,78 bleibt der Geschädigte sitzen. Hat der Geschädigte eine Kaskoversiche-
rung, so kann er auch diese in Anspruch nehmen. Die Kaskoversicherung würde 
nun vertragsgemäß von dem oben aufgeführten Schaden lediglich die Reparatur-
kosten abzüglich vertraglicher Selbstbeteiligung (z. B. 500,00 Euro) bezahlen. Dies 
würde einem Betrag von 9.500,00 Euro entsprechen. Dem Geschädigten fehlen 
demnach immer noch 3.675,56 Euro.

Kombiniert der Geschädigte jetzt jedoch die Regulierung seiner Schäden in einer 
Abrechnung einerseits gegenüber seiner Kaskoversicherung und andererseits ge-
genüber der gegnerischen Haftpflichtversicherung und nutzt hier das sog. Quoten-
vorrecht, kann der Geschädigte eine Schadenersatzleistung in Höhe von immerhin 
12.712,78 Euro beanspruchen, so dass ihm lediglich noch ein Betrag in Höhe von 
462,78 Euro zum vollständigen Schaden in Höhe von 13.175,56 Euro fehlt. Und 
das, obwohl ihn immerhin ein Mitverschulden in Höhe von 50 % trifft. Der Nutzen 
aus einer solch kombinierten Abrechnung ist regelmäßig deutlich höher, als der 
sich anschließende (anteilige) Rabattverlust in der Kaskoversicherung.

Diese Art der Abrechnung ist jedoch für den Laien nicht ganz einfach zu verstehen 
und unterliegt darüber hinaus einigen Regeln, die hier nicht näher dargestellt wer-
den können. Geschädigte sollten sich daher gerade in Fällen, in denen eine Mit-
haftung im Raum steht, so zeitig wie möglich an einen im Verkehrsrecht versierten 
Rechtsanwalt ihres Vertrauens wenden. Das gilt im Übrigen auch für die Fälle, in 
denen der Geschädigte von einer Alleinhaftung des Unfallgegners ausgeht. Die 
tägliche Arbeit auf dem Gebiet des Verkehrsrechts zeigt, dass nicht selten nach 
anfänglichem „Schuldanerkenntnis“ des Schädigers am Unfallort, plötzlich doch 
Probleme in der Regulierung mit der gegnerischen Versicherung auftreten, sei es, 
weil der Unfallgegner gegenüber seiner Versicherung den Unfall dann doch plötzlich 
anders schildert oder sei es, weil die gegnerische Versicherung die Leistungen kürzt. 

Es ist daher anzuraten, von Beginn an einen Rechtsanwalt einzuschalten. Soweit 
der Unfallgegner und dessen Versicherung haften, ist die gegnerische Versicherung 
auch zum Ersatz der Rechtsanwaltskosten verpflichtet. 

Achtung: Ab dem 18.11.2019 ist die Kanzlei unter Buchholzer Straße 32 A, 09456 
Annaberg-Buchholz erreichbar.

Rechtsanwalt Norman Sgumin
Hilbert Kampf Sgumin Rechtsanwälte Partnerschaft
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Veranstaltungen zum 1. Advent

Sonntag, 1. Dezember 2019 – 1. Advent

14:30 Uhr 	 Eröffnung Adventsmarkt, Begrüßung durch den Bürgermeister,  kl. Programm 
	 des Kindergartens „Bergwichtel“, der Grundschule „Christian Lehmann“ 
 	 und des Posaunenchores der Sankt Johannis Kirchgemeinde Scheibenberg 
 	 auf dem Marktplatz 

dazwischen 	 wird der traditionelle Stollen der Bäckerei Kreißl angeschnitten; der Erlös 
 	 kommt einem guten Zweck zugute.

15:30 Uhr	 kleiner Bergaufzug der Bergknapp- und Brüderschaft Oberscheibe / Scheiben- 
	 berg e.V. mit dem Posaunenchor der Sankt Johannis Kirchgemeinde Schei- 
	 benberg, Ansprache an der Pyramide, Anschieben der Pyramide, Anzünden 
 	 des Schwibbogens mit dem Weihnachtsmann

16:00 Uhr 	 Überraschungsprogramm für Kinder im Weihnachtsstübchen 

danach	 Weihnachtsstübchen für alle Kinder im Sonnentürzimmer, Plätzchen backen,  
	 basteln, bauen

17:00 Uhr 	 Turmblasen, Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirche Sankt Johannis Scheibenberg 

Farbige Anzeige im Amtsblatt 12/2019

Wollen Sie eine Weihnachtsanzeige, eine Dankesanzeige für das entgegengebrachte Vertrauen im Jahr 2019  
an Ihre Kunden oder eine herkömmliche Image-Anzeige schalten? Dann haben Sie die Möglichkeit eines  
farbigen Inserates in der Ausgabe Dezember 2019. Nutzen Sie die Gelegenheit und melden sich per E-Mail: 
amtsblatt@scheibenberg.de oder bei Frau Preiß in der Stadtverwaltung (Tel. 037349/66310) bis 15. November.


